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An die Teilnehmer
der Nordwestdeutschen Ministrantenwallfahrt
Kevelaer

Mit Freude habe ich davon erfahren, daß ihr als Ministranten aus den Diözesen
Nordwestdeutschlands eine gemeinsame Wallfahrt zur Muttergottes nach Kevelaer unternehmt.
Bei Maria erbittet ihr Kraft für euer Leben und euren Dienst. Euer Wirken am Altar als Meßdiener
trägt ganz besonders zur würdigen Gestaltung der Liturgie bei. Allerdings reicht es nicht aus, nur
äußerlich ordentlich zu sein. Ihr habt auch die Aufgabe, innerlich schön und gut aufgestellt vor
Gott zu treten. Das heißt, ein Leben zu führen, wie es Gott gefällt, nämlich mit seiner Gnade das
Gute zu tun und alles Böse und die Sünde zu meiden. Das könnt ihr, wenn ihr all dem zustimmt,
wozu der Heilige Geist euch in der Kirche und in der Welt beruft. Ganz wichtig ist dabei eine
ungetrübte, echte Freundschaft mit Jesus. Diese Freundschaft braucht den ständigen Kontakt mit
ihm: vor allem im täglichen Gebet, in der regelmäßigen Beichte und in der Teilnahme am
Gottesdienst jeden Sonntag. Gerade bei der Heiligen Messe ist der Herr in unserer Mitte. Ihr wißt:
Wenn der Priester das Evangelium verkündet, spricht der Herr selbst zu uns. In den verwandelten
Gaben von Brot und Wein reicht er uns seinen Leib und sein Blut – sich selber dar. Hier geht er
auf euch zu und will einem jeden ganz persönlich begegnen. Der Herr zeige euch, was er mit
jedem von euch vorhat. Mit meinen besten Wünschen erteile ich euch allen von Herzen den
Apostolischen Segen.

Aus dem Vatikan, am 27. August 2009

BENEDICTUS PP. XVI



 

Copyright © Dicastero per la Comunicazione - Libreria Editrice Vaticana

2


